
Landesregierung Sachsen stimmt dem
„Energiepolitischen Manifest“
weitgehend zu
geschrieben von Wolfgang Müller | 27. April 2014

von Michael Limburg
Die Verbraucherschutz-Organisation Hausgeld-Vergleich hatte den
Regierungen der Bundesländer das „Energiepoltische Manifest“ (s. pdf
Anlage) mit der Bitte um Stellungnahme zugeleitet. Als Erste äußert sich
die Landesregierung des Freistaates Sachsen dazu. In der Stellungnahme
des Ministerpräsidenten Tillich im Auftrag unterzeichnet von
Ministerialrat Dr. Peter Jantsch schreibt dieser: „Wir teilen die
Auffassung aus dem EIKE-Papier, dass die sofortige Abschaffung des EEG
der richtige Weg für eine effiziente, auf marktwirtschaftlichen
Prinzipien beruhende Energieversorgung wäre.“

Fakten, nichts als Fakten! Globale
Erwärmung oder globale Verblödung
der Menschen? von Otto Hahn
geschrieben von Wolfgang Müller | 27. April 2014

Eine Buchbesprechung von Michael Limburg
Wenn ein in der Wolle gefärbter Umweltschützer der ersten Stunde und
dazu begeisterter und erfolgreicher Naturfilmer zur Feder greift, um
gegen die gängige Irrlehre vom menschgemachten Klimawandel zu Felde zu
ziehen, dann muss schon viel passiert sein. Otto Hahn ist so einer, denn
seit vielen Jahren befasst er sich mit Natur- und Umweltschutz. Er hat
über 100 umweltbezogene Tier- und Naturfilme für ARD und ZDF hergestellt
(Kamera, Schnitt, Regie). Filme, die in insgesamt über 50 Ländern der
Erde in bisher rund 3’000 eigenen Sendungen ausgestrahlt wurden. Die
Notwendigkeit für dieses Buch begründet der Autor überaus frustriert
selber wie folgt:
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Eine Monsterbatterie für Absurdistan
– Utopien – und die Realität der
Kosten
geschrieben von Wolfgang Müller | 27. April 2014

von Fred F. Mueller
Die nonchalante Selbstverständlichkeit, mit der die Vertreter der
„erneuerbaren Energien“ sich auf Kosten der Allgemeinheit bereichern,
gebiert ständig neue Auswüchse. Im Bemühen, Lücken und Grauzonen
bestehender Regelwerke für zusätzliche eigene Profite zu nutzen, werden
immer abstrusere Projekte gestartet und – dank des Einflusses der
eigenen Parteigänger in der Politik – mit öffentlichen Geldern
gefördert. Gleichzeitig werden hierbei die konventionellen Kraftwerke
immer weiter geschädigt, obwohl sie doch das unverzichtbare Rückgrat
unserer Stromversorgung darstellen. Wie kontraproduktiv solche Vorhaben
wie das hier vorgestellte Speicherbatterieprojekt im Prinzip oft sind,
zeigt oft schon ein kurzer Faktencheck.

2. Bürgerschutztag am 18.5.14 in
Berlin
geschrieben von Wolfgang Müller | 27. April 2014

Sie sind herzlich nach Berlin in die URANIA (An der Urania 17, 10787
Berlin) zum Schutz des Bürgers – also auch Ihnen – eingeladen. Programm
siehe unten.

Klimavorhersagen für das 21.
Jahrhundert
geschrieben von Wolfgang Müller | 27. April 2014

Dr. Norman Page
Nach Veröffentlichung der Endfassungen des AR 5 und der Summary for
Policymakers habe ich unmittelbar danach hier einen ausführlichen
Beitrag dazu geschrieben. Die Einleitungssätze des Beitrags fassen die
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Hauptschwäche des AR 5 und tatsächlich auch den gesamten IPCC-Prozess
zusammen:
„In der ‚Summary for Policymakers’ zum AR 5 hat das IPCC den sich
entwickelnden Abkühlungstrend der globalen Temperaturen hinweg gedeutet
und so die letzten Reste seiner wissenschaftlichen Glaubwürdigkeit
eingebüßt. Jeder Anspruch, eine Quelle nützlicher Informationen für
Politiker hinsichtlich zukünftiger Klimatrends zu sein, ist damit
verspielt“.
Der Schlüsselfaktor für eine Politik zur Kontrolle von CO2-Emissionen
und die Grundlage der Beiträge der Arbeitsgruppen 2 und 3 zum AR 5 ist
die Klimasensitivität bzgl. CO2.


